
Der Bettsensor liefert gute Informationen über Unruhe,
Schlafrhythmus der Bewohner, sowie eine gute
Sturzprophylaxe. Pflegekräfte erreichen Bewohner
schon vor dem Sturz, da Unruhe schnell erkannt wird
und rechtzeitig eingegriffen werden kann. Zudem
werden Bewohnern nicht durch unnötige Kontrollgänge
gestört, sodass Schlafrhythmus und Ruhe
sichergestellt werden.

Wie unterstützt der Bettsensor im Arbeitsalltag?

nevisCura Bettsensor im 
Altenheim St. Nikolaus

Julia Brandenburger

Pflegedienstleitung

Leicht zu bedienen und zu installieren

Fast unsichtbar durch passende Farbe

Günstiger als Sensormatten

Es wurde nach einer Alternative zu Sensormatten
gesucht, die zu schwer und zu groß waren. Bewohner
akzeptieren die Sensormatten nicht oder stolpern über
sie. Einige wissen zudem, wie sie die Sensormatten
umgehen können. Der Bettsensor soll v. a. bei
dementen Bewohnern mit hohem Bewegungsdrang und
hoher Sturzgefahr eingesetzt werden. 

Warum soll der Bettsensor eingesetzt werden?

hohe Versorgungsqualität
individuelle Sturzprophylaxe
hohe Sicherheit für Bewohner
insgesamt Qualitätsverbesserung

Resultat:

177 Betten
Alarm-Anbindung an Winkel 6000
Rufanlage

Einrichtung:

Vorteile

www.neviscura.de


